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der wrlt Das •!* bist
Palatknischenberg ist fändeGregorivs clöster
Vs» ym aussfcinsvancrsgründvnd poden er
pawt.Damach sändeIohamrfm vndPaal»
fenkirch.Item das fpyealGaluacoris vnd die
kirch fancceMarie inDominica. Auch fände
Stephanskirch.Dienachuolgent der pabst
Gimpliciusgcyiert hat. Jeein zu der lmckmn
Hanedesselbepergs ligt der fiergekrönten kirch
vnd faneLrasinus clöster.das nahest neiiß ge-
peußa»ff drstm perg istein Pilgram herberg.
Laeranenfegenannt. Am eüssersten Ort drssl-
denpcrgs istyeyuntdie kirch Larranensis also
gehießen .Dann st istanssdesedelstmvolcks
Laeranenster poden erpaweworden.Di-ecr-
wirdigekirch bchele die hevbter derapostcl.vn
stystvrl heiltUmbs.Ist angepew vast hoch
inöergantzennweltberömbe. Dieward dem
pabstGiluestrodurch den keistrEsnstanein»
ergcbM'VnddieLonstantinisch kirch genam.
Gteicherweißals dife kirch der erst stulederro
mifchenn bischossgewest ist. also ist st von ytt
erwenvastbewdneworden.lAun aber finddie
pallast eewcnnvmb die felben kirchen gelegen
zummererrn teileeingefallen.Auss difen perg
fichtmann die grösserenpforkenNeuia genae
vnddashalb zrrrädct fchauhanßdaraus den
fpilcnammarckzu gefhenward das etlichdie
rvunderpnrg nennen.Do istauch des heiligen
creütz kirch inIhewsalem genanntvon fände
Helena gepawetan dem end do die eempel ve
neris vttndLupidiniswaren.vstnddarbey ein
Larrheüserclöster.EI Item auffdem pergLr
quilinus genäk.der der grössrst ligtdieberümb
tisikirch fanrMarie dergrösserengmant.An
difcm perg sind vil vndwunderberlich peir ge¬
wesen. vnderstlich vom turn der ritterfchasft
auffwartzwerden gefihmdieverfallen gcpew
dirpallacienConstanrini des ke»strs.vnd groß
marmorsteinen feül halbnackmdcr alter, vnd
»ckwÄtdänogrossenrarmorsteininepfere mit
halbnackendcn mannen aus wnnderberliche
kunstwerckgemacht.Davon nieweit sind die
Dyoclecianisthenngewelbtegepew fast schön
vttndwnndkrwirdig.Auch anderegcpew vil
bewbrermann.Dafelbstwasauch ein sieijch
panck.So sichemanaldajättt Veitz kirchen.
daran stöst8 sigpogeGalyeni.So sind fanst
andem orr vil kirchen vnndandere vntzeliche
dingvor augerr.EIDerpergVimnalis genae
har feinen nanrm von IoireVimineo.des ge-

pewalda sind, vndwiewo!an difcm pcrgvif
pewauffgeeicht gewcfm sind fowerden doch
nunmals nitfnnderlichegefundcn.aufgcrrome
dreü allerschönestehciisir dergantzcn stat.ncM
lkch.MLrass» ^.LarM.L.Aquilrs. 0sDer
berg Luririnalishatvon dem tempciQuirinL
den namenbehabt.Varroölrrcr har dijc perg
von ircrckinheirwegennpühe!gmme. LivkuS
fchretbr.Das fcruinsderkünigdife nachste-si»
puhel zuweikerüngderstae emgefangmvnd
daselbstdißort zuwirdigkeit zepringmgewo-
nee.Vnd diestakmit auffgefchiierkgraben vnd
einermauren vmbgebmn hab.Romwirr be>
schlossen vomausigangmit dem angeschütee
pvhctTarqnini do yeyund istdie kirch jäncre
marie in populo genanr.Ircm einwasterdas
ittnckfreulichgcnanr durch diehöier desqviri-
nalifchmpergs stressende gcee allein ans der»
eussern wassern yetzsnd in die stak rom.An de
orr diß berge istCampusMarcins zwischen
der starvnYer ryber der «wenwunderbiliche
pew gehabehat.dernoch erlicheantzeigng irE
niderfall vor äugensindc-Do dannnochmals
ein kirch fancremarie inLcutia genär.vorhan
den ist.Dowas der tepel dergöttm ysidis.Gs
sichtman noch ein anßbereire feiile begangner
geschrchtenn.Dabeyversamlsng zu crwcmng
derRömische raeherrebefchahen. zu rom sind
xgchölewundwirdtge gepejj vn wasserleyGg
gewest.GO lrstvn siehtmangarvil sigpogen
vnder den eewen die römischen keyfer nach»rer
Überwindungder vemde inn diestatRommit
steüdm gefurrwardm.Dcrfelbm pogenn sind
aber erlich;errüdet.ctlichmirniderfall bedecke
vnderlichmit»Ervengepeürvm vom gesicht
dermettfchen verrückt.

Ö Lnnader Liguster eknhem'nvn kü '
nkgin(DieauchIanuagenaewirr)
istein hoch berumbcestak LnWelf-

chm landen.an dem gestatdrs Ligvfiifchcm«
meersgelegenvnvonGenuo des kümgsSa-
tnmi fun gepawevndnach ym also genan»»t*
Panlvsperirsinnssagt diestarhab irmnarn-
mm von Genurno de gefellmphetontis.Go
schreiben anderst sey vonJanoderwalhen k«
nig anffgerichketvnd nach Troya erweitere
VnddafelbstdesselbeIanypilderstlich znerm
angefangen.Doch setzMt cüich dasmanvor
denzelten desAffncanifche knegs keinmeldug
vonn difcr stgt finde. AberLiuius spricht das
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